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WienerStadtrat¬
Sitzungam8 .Mai .
VorsitzendeV.F .G.Neumayeru.

hiersammer.
M.Holzlbeantragtdenvonder

Liegenschaft212inHeiligenstadtnach
dergenehmigtenBauliniezurVer¬
breiterungderArmbrustergasseent¬
fallendenGrundheitimAusmaßevon

kaum zu¬
werben .Aug .

M.GrafbeantragtdieEinleitung
der elektrischenStromesindes
GebäudederBürgerschulefürKin¬
benam16 .BezirkGrundsteins,65
zuStiplikanzwecken,sowiedieent¬
sprechendeUmgestaltungdesvorhan¬
denenMiotikonsmitdenKosten
von 1000 t Aug .

Lehrerbeeidigung .Infeier¬
licher Weisehat heutevormit¬
tags gn .Dr .Zuegerin
BeiseinderVigebürgermeister
Neumayerund D .Perger ,

desKanzlei -DirektorsMayer
sowie des administrationeRe¬
ferten im Meine Bitt¬
schulenteMagistratsratWitterin
die Beeidigungvonneuer¬nanntenkräftenundzwar
von diesen directo¬

23
anderenLehrpersonenallerRate
grien vorgenommen .Die
Einformelverlas der demBe¬
geschalenzugeteilte Ober¬
sor D .Paul .
am .D .erhielt be¬

prderGelegenheitandieLehr¬ist dieErziehungderKinderkaufte eine Ansprache ,in¬
übermietet ,mögenherre unter andern sol¬
dieseIhnenauferlegtePflichtdes ausführte .Siewerden
getreulich erfüllen zumWohlmit mirübereinstimmen ,
der Bevölkerungundzuwennich sage ,daß derEid IhrereigenenZufriedenheit.nicht bloßeine leereForma¬

lität ist ,wiein seicherZeit MeinerBürgervereinigung.
vonso manchemMitgliededes Dienstagden7 .Mai. J .fandeine
Lehrerstandesgepredigtwurde,sehrgleichbesuchteVersammlungsonderndaß der Eid eineden er OrtsgruppeNeubauderWienerMenschenfür sein GanzesLe¬BürgerVereinigunghatt ,denVor¬
denbindende ,infeierlichster sitz in derselbenführtederOb¬
remabgegebeneErklärung mannderOrtsgruppe,Bezirks¬
ist .Sie beschwören ,daßdie vorsteher ,KaiserlicherRat .Wei¬
die IhnenobligendenPflichtendinger .InErledigungderTages.getreulicherfüllenwollen. ordnungwerdenmitkommen¬Sie werde ich einhelligkeitwiedergewählt.giumgen des Eides zumObmannStellvertreter al¬
immer vor gehalten Das Franzundimmersichbewustsein ,daß Fröhl ,zumSchriftführerJo¬den eineaußerordentlich imPichler .
den und entlich
teilung zugewiesenist . ErnennungenzueinerWennSie erwägen ,welchemder letzten Satzungenwer¬Zweckedie VolksundBürger¬danacheinemBerichtedesschulezudienenhat ,sowerdenP .S .D .NeumayerinHausSie mit mir abersinen , des Reskriptionsamtesimwennich Ihnensage ,daßin Beforderungswegeernannt .
diesen beiden Schalenden zuDirektions-AdjunctendieKinderndieGrundlagefürihre Kommission ,LudwigDoppler
tätigkeit währenddesGegen¬undFranzLichtencker ,zu
Lebens gegebenwird . Kommissärdie OffizialeMar¬
der Bürgermeisterlegenodermhan Weine ,AntonMoser
den denen dingen und OderWegerszuOffi¬
er ,die Ihnenanvertrauten gab die geisten Ludwig
der insbesonders inder Hinschner ,RudolfFelinck¬
Handhabungderdeutschen Zschauer ,undFranzStraut .im
Unterrichtssprecheunddes des weiteren wurden

zu HilfsstatusdesBauamtesnach
bildenundbetontedieWis¬einemBerichtedesH .D .Neu¬
tigkeit einesgrundlegen mayerauf demWegederZeit¬
denUnterrichtes in diesenBe¬ge¬
denElementergegenständen,in Hildatenfür denBesei¬und



zum wenigen zu der
das Herrn
man ,als

der Beleuchtungsdienstzu¬
den Klage Johan Sr

ner schuhl¬
Naturfür denWasserleitungs¬

den zu ReienI .Klasse,
RudolfHanauska,KarlMetz¬
undRudolf ,Peter ,in
Holsatusfür dieStadtge¬nerung zu Gemar¬
Glank ,JohannDöringer
und Anton Ramsauer ,in

ist den Mehl
AnsichtsdienstzuRevisoren

lasse ,
Gaspar und in Trep¬
naden hilftes fürden
BauanstifteszuRevisoren
II .KlasseFranzProkesch,ei¬
Land Gerika ,Josef bei ,
den Theuer ,Johan¬
hoheBettmark ,Johann

Pölsche ,oder
den Be¬

Herrmann
und Joch .

WeitersgelangtebeidieserGe¬
legenheitein AntragdesMauer zur Annahme
dahingehend ,derMagistrat
werdebeauftragt ,vorschlage
zuerstatten ,in welcherWeise

Unbilligkeitenbeseitige
werdenkönnten ,dieeinzelne
Beamtenunddienerdadurch
waffen ,daß sie kurz vorEin¬
FührungderZeitbeforderung
in einenanderenStatusüber¬

werden .

sonsten auf der
täschen ,wieteresgemeldethatderStadtrat
genderDirektionderstädti¬
bahnen die Be¬willigungzurVeranstaltungvonRundfahrenmittelsder
meingrächtigausgestattetenSalon und Galagenfür
eingemischeundfremdege¬
teilt .In Ergänzungunserer
gegenMitteilungensindmirinderLageüberdasPro¬
nach folgende

zumelden :dieExkursions¬
fährtensollen,dasbisherbeson¬ge ,legitimeGeschäftderfeinführer inverse¬
der Reise ,welcheJahr¬
ten mittels Milchund
ten vergesellennicht
sen .Vielmehrsollensich
dieFahrtenmitStraßenbege¬
wegendiesenVeranstaltung
genangliedernundessoll
zu bezwecktworden ,
nichtnurdieFremden,sondernauchdieEinheimischeningro¬
dem Maße mit demAuf¬
schwungeWienvertraut
zu machen ,denselbenin
flüge einen er überdiearchitektonischenSchöne¬
von Wienverschaf¬
ten ,sowie denerlichen
dieReihederwechselnden
Straßenbilder ,mitdener¬gestörtenGartenanlagenunddenkmälern,endlich
die herrlicheUmgebung
derKaiserstadtwien ,ins¬
besonderedenlieblichenWienerwald vorder
in den Er¬

an in einer
berechnet werden
AbendstundennochZeitzum
BesucheeinesTheatersoder
sonstigenVergnügungs-Exa¬
äusserens wendigwird .
Siezerfallenin zweiTeile
und zwarin einerwissen¬
schaftlichenundineinenunter¬
stlichen Teil .Esfolgen¬
de vier konten inAussicht

genommen :
Rundfahrt .WienNeuer

Markt ,unterung ,Ko¬
Caventen ,Parten de¬
bring ,FranzJosepa¬

Wäh¬
Scha¬

so
Frauensring ,Bürgung ,Gum¬
anderen Sechshau¬
se ,Wieweile ,Schönbrunn,
zurück.Mariahilferstraße ,Ge¬
Freidmarkt ,senstrafebe¬
vergasse ,Hauptallenmitvonder Stundezumgeen¬
ring .BeidieserRundfahrtliegtderwissenschaftlicheTeilin BesuchederK .K .Hofge¬
andere historischen
gefangesmitGemäldedie MünzenundMa¬
allen Samlungen ,Stammler ,da¬

Kaiser¬
der Waffersammlung
Restantierungsanstaltetc .um
desnaturhistorischenMusik¬
mitzoologischer,botanischer
ralogischer undGüter¬
greichischerSammlunger¬
wodurchdieTeilnehmerauchzumBesuchsonstigerGe¬
deren und daher



keiten Wienangeregt wer¬
den sollen ,und desSchön¬
brunnenschlossesmit derda¬
selbst befindlichenMenagern
undbotanischenAusstellung.
denunterhaltendenTeilbil¬
det der Besuchdes Vatersmit
seinen verschiedenenBelusti¬

gungshütten .
DerBesuchderHofmüßenistso

gedacht,daßsichdieGesellschaftjenach
Beliebenteilt ,dereineTeildasKunst¬
historischeundder andereTeildes
naturhistorischeMuseumbesichtigt,
eventuellkönnteauchausschließ¬
lichdasKunsthistorischeHofmuseum

besichtigt werden ,in welchemFalle
dannfür die RundfahrtdieBe-¬
sichtigungdesnaturhistorischenHof¬
museumszu bestimmenwäre .

DieseRundfahrtkannauchim
FalleungünstigerWitterungdurchge¬
führt werden ,weil wederdie
BesichtigungderMusennochauch
der BesuchdesPratersmitseinen
mannigfaltigenBelustigungsstätten
undeventuelldaselbststattfindenden
AusstellungenvonderWitterungab¬
hängigsind ,derBesuchSchönbrunn
müßtesichin solchemFallaller¬
dingsaufdie Besichtigungdes
gedecktenPalmenhausesbeschränken.

RundfahrtII .WienNeuer
Markt ,Kammerring ,Schwarzen.
begplatz ,Reimer ,Simmeringer
Hauptstrasse,Zentralfriedhof,zurück¬
SimmeringerHauptstraße,Landstraße

Hauptstraße,Vorkrieg,Schwarzen
begletz Kärnterding ,Opern ,
ring ,Bürgung ,Franzenbring,
Schottenn ,Liechtensteinstraße,
Heiligensderstraße ,Nußdorf,
Kahlenberg,zurück :Himmelpasse,
Prinzingaller ,Billrothstrasse,

1

bieten ;eineEinschränkungNußdorferstraße ,Währingerstraße
würdehöchstensdieBesichtigungFranzensring .
desZentralfriedhofeserfahrenBeidieserRundfahrtwirddurch
müssen ,welchesich danneven¬dieBesichtigungdesZentralfriedho¬tuell auf dieAkadengräberes mitseinenzahlreichenBemer¬
unddieanderenbesonderswichtigentenswertenu .Kunstlerischüberaus
Grabstättenbeschränkenwurde.wertvollenGrabdenkmälern ,der

RundfahrtIII .WenSteuerZweckverfolgt ,sowohldenFrem¬
Markt ,Kärntherstraßeanori¬denwieauchdenEinheimischenlenstraße ,Subahnhof ,Arenalu .zw .denbreiten Schichtender
zurück :Heugasse ,Schwarzenberg .BevölkerungGelegenheitzuge¬ platz ,Käulnering ,Opernin ,ben ,nicht nurdieseGrabdenk¬
Burging ,Franzensring ,Aller¬mälereingehendzubesichtigen
straße ,hörgerstraße ,Dornbach,sondernauchmitdenSchopfern
Neuwaldigg ,zurückvonPotzderselbenundmitdenverschie¬
teinsdorf ,Gersthof ,Währinger,denenKunstrichtungeninder
straße ,Lastenstraße ,NeuerBildhauerkunstbekanntzuwer¬

Merkt .den .ZudiesemZwecksolldenTeil¬ BeidieserRundfahrtbildetnehmernein eigenerFührer
denwissenschaftlichenTeildieBe¬auf demZentralfriedhofgegen
sichtigungdesHeeresmuseumsbesonderesEntgeltverabfolgt
imk .k .Arsenal.DurchdieBesich¬werden .DerunterhaltendeTeil
ligung derSehenswürdigkeitenwirdbeidieserExkursiondurch
diesesMuseumsu .derhistorischendieFahrtaufdenKahlenberg(deren
für die Vaterlandskundehochwich¬FahrpreisvondenTeilnehmer tigenSammlungensoll auchderseparatzuentrichtenseinwird patriotischeGeistin dergroßengebildet.Dieseführtist mitRück-¬Mengenichtnurder Wiener ,son¬sichtaufdenvomKahlenbergaus dernder ganzenösterreichischensichbietendenRundblickaufWienBevölkerung ,die ja denGroß¬und die weitere Umgebungüber¬
heit des Freudenverkehrsinaus lohnend ,machtdieTeilneh¬ Wienbildet ,gepflegtu .gehobenmermitderherrlichenLageder werden .Ein ähnlicherZweck¬KaiserstadtanderDonaubekanntwirdmit der Besichtigungdesundbietet denselbeneinenweiten Beliederesmit deninteressantenHernblickauf die Alpen ,das u .wissenschaftlichbedeutendenLeithgebirgedesMarchfeldetc . SammlungendesErzherzogsFranzAuchdieseRundfahrt,läßtsich Ferdinandverfolgt .Derunter¬bei ungünstigerWitterungauf¬ haltendeTeil ,bestehtindemSpazier-¬rechterhalten,dadieTeilnehmergung von NeuwaldenachaufderFahrteinWagenvor Pötzleinsdorfeventuellüber¬demWettergeschütztsindund Haman ) ,welchereinenTeildie Holeträumlichkeitenaufdem der geplantenHöhenstraßen,u .Kahlenbergebenfallsgenügend

SchutzvordenUnbildendesWettersdesWald-u .Wiesengartesberührt.



dieseRundfahrtwäreauch
imFalleschlechterWitterung
durchzuführen ,weilsowohl
Rosenat ,wiebeliedernauch
schlechtemWetterbesichtigtwerdenkann .AnStelle des
FußmarschesvonNeuwalde
nachPötzteinsdorfwäredannderBesucheinesKonzertesbeider
guldenenWaldschiefeoderdgl .
möglich.

Rundfahrt .WienNeuer
Mark ,Rüchering,Roloratin,
Parkering,Subening,FranzJosef
a ,Schottenn ,Woringerstrasse,
Schwarzschauerstraße,Garnisons
passe ,Universitätsstraße,franzes,
ring ,Rathaus ,Hansenstraße,
Schmerlingplatz,durchenfelder.
Pracht ,Ehelinstens,Plötzersteig,
Irrenanstalt ,Weberg ,Hüttel¬
doch zurück er¬
Marchillerstrasse,Getreidmarkt,
senstrasse,LandstrasseHaupt¬
strafevollzeit

BeidieserRundfahrtistder¬
wissenschaftlicheTeilinderBe¬
sichtigungdessehrreichhaltigen
undhistorischinteressantenstädti¬
schenMuseushistorischesMe¬
seum ,Gemäldesammlungund
Wassensamlungu .desArchitekt,
tonischundbildnerischreichausge¬
stattetenRathauskellerssowie
in demBesuchderLandesherrn,
anstaltinHitziggelegen.Bei
demSpaziergangnachHütteldorf
wirddenTeilnehmerneinÜber¬
auf die großartigenAnla¬

des FingerVersorgungs¬
es geboten ,währenddurch

den Ausflug zurKnödel

als Führerausgebildetdurchgeführtwerden ,derBekanntschaftmitdemWiener, werden :dieselben müssenwogenen von deneinzel¬wald und einem Teil der nicht nur über dieScheer¬nenbeteiligtengeplantenHohenstrassenaufdem würdigkeiten ,sondernauchHerman Bureau oderWaldundWiesengürtel,sowie über die vondenRandjahr¬oder auchvongesprocheneneventuell einer KinderErho¬ ten berührtenOrtege¬Gesellschaftenodervereinenlungsstättegemachtwird. Ausgang konnennachbeliebenvonFallzuBeischlechtemWetterhättean dieVeranstaltungge¬StelledesSpaziergangeszu dieser Rundfahrtenist derden können .Knödethätte .DerBesucheinesKon¬ persönlichen InitiationSie auch nochzertesentwederimHütteldorferJahren mit derOber¬der zu¬BrauhauseoderimHütteldorferde Lo¬ nen ,der damit ein fer¬Rasinozutreten .
man den verwirklichden undall die¬ ziehe .Über seinen aus .ser Rundfahren ist ,wie vöslau und zu ,sowie
lichenWunschist danauchbereits sehr erwähnt ,seit der Vest .

in das Progen in¬nachgenügendZeitübrig .der der Rundfahrten 1 )derdaßdie Teilnehmerandie¬ nachMöglingundnachTei¬
ZentralheinhofmitseinendenFahrtenirgendeinthea len des2 .Bezieret ,endlich
reichen einen undVer¬ auchmitderSadtbahnkeine .guetwischenSchönheitenauf¬stablissementsbesuchenkönnen, mir werden .
genommen werden .bendiesenin festePro¬ dieseFahrtensollender¬

grammezusammengefaß¬ art eingeteilt werden ,daß
ten Rundfahren1 bis4 . die Fahrt mehrmals in
konnenselbstverständlichauch der Woche ,die anderenan¬
noch weitere Seminar¬ einmal in der Rosezur
nen veranstalt werden , durchführungkommenund

er¬ war ohne Rath aufdie
gen verfallen werden :a . Zahlder Teilnehmer .Die
Besichtigung derWien¬ der nicht täglich
Regulierung ,desWintersa¬zu machenden Landha¬
tens ,der DonauRegulierung ten soll diesererfolgen ,
desSchwerschiffesinNußtodt,davon vornehmen

. )Besichtigungderstädtischendie ganzeReisen dieTage
tige für dieeinzelnenverschiedenen

Gott des sättigenver¬ gestellt sind .
vorEinführungderStun¬in

Befähigungderöffenlichen fahren sind Sonderfahren
Stadt fur geladeneGästegeplant .

Als BegleitenVolksgarten ,Rathausgut ,
für die RundfahrensollenMaria Josef Ober¬
ten verwendet werden ,wo¬gart Geringen kön¬

schaar Worte . se nebst der deutschenSpra¬
gar etc . che auchmindestensdieFran¬

dsweiterekamenFahrtenösischevollständigbeherrschen
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